
  

  
 
 

 

GEMEINDE 
NORDHARZ 

Ratsbüro 
 

Niederschrift über die Sitzung des Ortschaftsrates Abbenrode 

_________________________________________________________ 
 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 10.12.2025 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:05 Uhr 
Ort, Raum: Nordharz / OT Abbenrode Gemeindebüro 

 
Anwesend: 

Ortsbürgermeisterin 
Frau Sandra Albrecht  

Ortschaftsrat 
Herr Michael Brandes  
Herr Wolfgang Mertins  
Herr Horst Strutz  
Herr Andreas Weihe  
Herr Christoph Weihe  

Verwaltung 
Herr Gerald Fröhlich  

Protokollführer 
Christin Kumpe  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
Tagesordnung: 
 
 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung, der fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und  
der Beschlussfähigkeit 

 

   
 2   Bestätigung der Tagesordnung, Änderungsanträge  

   
 3   Einwohnerfragestunde  

   
 4   Entscheidung über Einwendungen und Feststellung der  

Niederschrift der Sitzung vom 20.10.2025 

 

   
 5   Information über die Sitzung des Gemeinderates vom 

27.11.2025 
 

   
 6   Anfragen und Mitteilungen  

   
 



Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung,  

der fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

 
Frau Albrecht begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschluss-
fähigkeit bei 6 anwesenden Ratsmitgliedern fest. 
 

 
zu 2 Bestätigung der Tagesordnung, Änderungsanträge 

 
Der Ortschaftsrat bestätigt die Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja: 6 

Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 
 
zu 3 Einwohnerfragestunde 

 
Gast 3 erläutert seine Problematik im Mühlenwinkel 1. Er erkundigt sich, warum die Gemein-
de keine Reparaturen an den Straßen vornehme, welche durch den Ausbau durch die Grüne 
Glasfaser entstanden sind. Herr Fröhlich erläutert die Schwierigkeit dieser Angelegenheit 
und den dadurch entstehenden Haftungsausschluss. Herr Fröhlich teilt mit, dass die Verwal-
tung sich noch einmal mit dem Unternehmen der Grünen Glasfaser in Verbindung setzen 
werde. 
 
Gast 3 teilt ein Abwasserproblem am Mühlenwinkel 1 mit. Das Wasser laufe direkt auf die 
Straße. Es müsse hier eine Gosse gebaut werden. Herr Fröhlich teilt Gast 3 mit, dass in die-
ser Angelegenheit der Wasser- und Abwasserverband zuständig sei. Die Gemeinde habe 
diesbezüglich keinen Einfluss. Gast 3 bittet um Auskunft darüber wer die Haftung überneh-
me, wenn im Winter eine dritte Person stürze, da die Fläche zugefroren ist. Frau Albrecht 
wendet sich an Gast 3, dass die Gemeinde sich dieser Sache annehme und nach Möglich-
keit beantworte. Frau Albrecht schlägt einen Vor-Ort-Termin vor. 
 
Gast 2 bringt das Thema der Windenergieanlagen nahe der Gemeinde zur Sprache. Er er-
kundigt sich danach, ob es bereits neue Informationen gebe, da ihm bekannt ist das durch 
die Gemeinde eine Stellungnahme abgeben wurde. Frau Albrecht weist darauf hin, dass 
dieses Verfahren seit über 10 Jahren laufe und immer wieder Stellungnahmen abgegeben 
worden sind. Herr Fröhlich weist darauf hin, dass es sich um ein förmliches Verfahren han-
delt. Da es eine andere Planungsregion/ ein anderes Bundesland ist, habe die Gemeinde 
rechtlich keine Handhabe. Auf die abgegebenen Stellungnahmen hat die Gemeinde keinen 
Anspruch auf eine Beantwortung. Frau Albrecht teilt mit, dass sie viele Telefonate zu dieser 
Thematik geführt habe. Auch mit dem Umweltminister des Landes Sachsen-Anhalt habe sie 
gesprochen. Auch dieser sieht keine Chance gegen diese Verfahren vorgehen zu können. 
Gast 4 bittet um Mitteilung ob die Gemeinde Einsicht in verschiedenste Unterlagen genom-
men habe und wie diese zu dem Vorhaben steht. Herr Fröhlich erklärt nochmals die Vorge-
hensweise und die geringen Möglichkeiten in solchen Verfahren. Es erfolgt hierzu ein aus-
giebiger Austausch, Frau Albrecht bietet den Gästen an, dass diese einen Termin in der 
Gemeindeverwaltung machen können und die vorliegenden Unterlagen selbst in Augen-
schein nehmen. Herr Fröhlich erörtert, dass die Gemeinde im eigenen Bereich Solar- und 
Windkraftanlagen ablehnt. Was auf niedersächsischer Seite entschieden werde, dass ent-
ziehe sich der gemeindlichen Möglichkeiten. 



 
zu 4 Entscheidung über Einwendungen und Feststellung der Niederschrift der 

Sitzung vom 20.10.2025 

 
Der Ortschaftsrat stimmt der Niederschrift vom 20.10.2025 im öffentlichen Teil zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 6 

Nein: 0 
Enthaltung: 0 

 
 
zu 5 Information über die Sitzung des Gemeinderates vom 27.11.2025 

 
Frau Albrecht informiert über die Sitzung des Gemeinderates vom 27.11.2025. 
 

 
zu 6 Anfragen und Mitteilungen 

 
Frau Albrecht informiert über die Kinder- und Jugendfragestunde am 20.11.2025. Es gab 
gute Vorschläge und Wünsche von Seiten der Kinder und Jugendlichen. 
 
Frau Albrecht teilt mit, dass am 20.11.2025 eine Besprechung der Vorsitzenden der Vereine 
stattgefunden hat. Es wurden Probleme sowie Termine für das Jahr 2026 besprochen. 
 
Frau Albrecht informiert über den Vorschlag zur Vorfahrtsänderung an der Langen Straße, 
Ecke Hahnstraße. Dies wurde an den Landkreis weitergegeben. 
 
Frau Albrecht teilt mit, dass man sich zum Thema “Freudenberg” im kommenden Jahr noch 
einmal besprechen wolle. 
 
Frau Albrecht teilt mit, dass die Bushaltestelle an der Kirche zugeschmiert wurde. Es wurde 
sich bereits mit der Gemeinde über das Streichen ausgetauscht. 
 
Frau Albrecht informiert, dass das Thema des Parkverbotes u.a. per Social Media veröffent-
licht werde. Weiterhin solle es im kommenden Nordharzboten veröffentlicht werden. 
 
Frau Albrecht informiert, dass ein Flyer zur Straßenreinigung und dem Winterdienst veröf-
fentlicht werden solle. Weiterhin auch wieder im Nordharzboten. 
 
Frau Albrecht teilt mit, dass die Reinigung der Regenabläufe noch in diesem Jahr von  
EURAWASSER vorgenommen werde. 
 
Frau Albrecht informiert, dass die Straßenbeleuchtung für das Jahr 2026 mit bedacht worden 
ist. Sie hat eine Auflistung mit defekter Straßenbeleuchtung bei der Gemeinde eingereicht. 
 
Frau Albrecht informiert, dass die Äste nahe der Freileitung in der Hahnstraße beschnitten 
werden sollen. Die Telekom wurde informiert. 
 
Herr Mertins bittet um Auskunft zum Haushalt 2026. Er teilt mit, dass einige Straßen in einem 
schlechten Zustand sind. Frau Albrecht informiert, dass dies ein flächendeckendes Problem 
darstellt. Herr Fröhlich teilt mit, dass angeboten wurde, eine Prioritätenliste zu erstellen. Bis-
her ist in der Verwaltung nichts eingegangen. Die Orte seien sich untereinander nicht einig. 



Er bietet dem Ortschaftsrat an, an der Gemeinderatssitzung teilzunehmen und dieses Prob-
lem vorzubringen. 
 
Herr A. Weihe informiert über seine Beobachtungen zur Parksituation vor dem Kindergarten 
in Abbenrode. Die Eltern müssten häufig einen längeren Fußweg in Kauf nehmen, da die 
Parkflächen von Gästen des Kaffees genutzt wurden. Er regt an eine Beschilderung anzu-
bringen. Herr Fröhlich teilt mit, dass sich in Parkverstoßangelegenheiten der Ortschaftsrat 
sich einig sein muss. Herr A. Weihe stellt den Antrag ein Schild für Kurzzeitparker anzubrin-
gen. Er bittet um Unterstützung durch den Ortschaftsrat. Der Ortschaftsrat ist einstimmig 
dafür. 
 
Herr A. Weihe weist auf die Parksituation nahe des Zebrastreifens hin. Wenn ein Fahrzeug 
aus Richtung der Kirche heranfährt ist u.a. ein Kind erschwert zu sehen. Frau Albrecht regt 
einen Vor-Ort-Termin an, wenn sie sich bereits zu einer anderen Angelegenheit mit dem 
Landkreis in Abbenrode trifft. 
 
Herr A. Weihe informiert über eine Stempelstelle der Harzer Wandernadel für den Grenzweg. 
 
Herr A. Weihe informiert über die bevorstehende Mühlenweihnacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Sandra Albrecht    gez. Christin Kumpe 
Vorsitzender    Protokollführer 
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